
 

 

  

 

PRESSEMITTEILUNG 

Netzwerk Grafschaft Bentheim – Emsland zu Gast beim FC Twente Enschede –  

Mehr als nur Fußball! 

Mitgliederversammlung des Netzwerkes Grafschaft Bentheim – Emsland e. V. am 22.09.2011 

 
„Mehr als nur Fußball“ – mit diesem Leitgedanken des Tabellenersten der niederländischen Ehrendi-

vision FC Twente Enschede wurde den knapp 30 Mitgliedern des Netzwerks Grafschaft Bentheim – 

Emsland e. V. in der Businesslounge des FC Twente ein wirklich sehr herzlicher Empfang in Enschede 

bereitet. Jan Morsink, Manager des FC Twente, pflegt seit einigen Monaten Kontakt zum Netzwerk 

und hat beim letzten Treffen im Nordhorner Tierpark zu einem Besuch in De Grolsch Veste eingel a-

den. Er betonte bei der Begrüßung die Ausrichtung des Vereins auch über die Grenze hinweg. Aktuell 

steht beispielsweise der 20jährige Lingener Thilo Leugers im Kader des FC Twente und beweist auch 

auf dem Platz das deutsch-niederländische Miteinander. Nach dem Imbiss präsentierte Jan Morsink 

die Philosophie des wirtschaftlich und sportlich erfolgreichen Fußball-Clubs, die sehr beeindruckte. 

 
Der FC Twente ist mehr als nur ein Fußballclub. Die Marke wird gelebt und zwar in allen Gesel l-

schaftsgruppen der Region – auch grenzüberschreitend. Fußball – Ambiente – Solidarität –  diese 

drei Leitsätze spiegeln denn auch das tägliche Agieren des FC Twente wider. Neben spannenden 

Fußballspielen bietet der FCT seinen Fans viele Möglichkeiten. Unternehmen und Einzelpersonen 

werden unterschiedliche Sponsoring-Pakete angeboten. Veranstaltungen und Events aller Art finden 

in den eigens dafür ausgestatteten Räumlichkeiten statt – kurz gesagt, das richtige Wohlfühlambien-

te sorgt für ein gelungenes Fest mit viel Raum für das Netzwerken. Dabei erfuhren die Mitglieder, 

dass „Solidarität“ auch an die Fans weitergegeben wird, die nicht in so genannten geordneten Ver-

hältnissen aufwachsen. Ausländische Fußballer, die beim FC Twente spielen und noch nicht so gut 

oder gar nicht holländisch sprechen, erhalten Sprachkurse. An diesen Sprachkursen nehmen dann 

Familien, die ebenfalls Sprachschwierigkeiten haben und in Problemvierteln wohnen, teil. So können 

sie dann neben ihrem „Star“ die holländische Sprache erlernen. Dieses Angebot kommt sehr gut an 

und findet über die Region hinaus große Beachtung. So kann Solidarität auch funktionieren.  

 

Die über die regionalen Grenzen hinaus bekannten fairen Fußballfans des FC Twente sind bekannt – 

die Stimmung bei den immer ausverkauften Spielen geht unter die Haut. Daher verwundert es nicht, 

dass der Fußballclub und die Fans schon seit langem ein sehr freundschaftliches Verhältnis zum Ver-

ein und den Fans des FC Schalke 04 pflegen. Nachdem die Mitglieder des Netzwerkes durch die sy m-

pathischen Gästeführer in die Fußballwelt des FC Twentes eintauchen durften, war die Begeisterung 

spürbar. Sich die Kabine der Fußballstars anzuschauen, die vielen anderen Räume direkt zu begut-

achten, den Blick über das Fußballfeld und das gesamte Stadion schweifen zu lassen, die Skylounge 

in fast 30 Meter Höhe zu bestaunen, waren wirklich viele tolle Erlebnisse.  



 

 

  

 

 

Dieser Besuch war ohne Zweifel ein Erlebnis der besonderen Klasse. Der Gedanke des Miteinanders 

und des gemeinsamen Blicks nicht nur für das Wesentliche, sondern auch über den Tellerrand hi n-

aus, traf den Nerv des Netzwerk-Gedankens der Mitglieder. Die im Anschluss abgehaltene ordentli-

che Mitgliederversammlung unter Leitung von Thomas Nerlinger (dem alten und neuen 1. Vorsi t-

zenden) mit Wahl des Vorstandes sowie der Kassenprüfer wurden mit dem notwendigen Ernst aber 

trotzdem sympathisch-offen durchgeführt. Neu in den Vorstand gewählt wurde Rüdiger Ebert als 

Ressortleiter Sport. Aus persönlichen Gründen nicht wieder kandidiert hatte Ulrich Peters. Die bish e-

rigen Vorstandsmitglieder (Matthias Herbst – 2. Vorsitzender, Rainer Jeurink – Schatzmeister, Florian 

Krebs – Ressortleiter Kultur, Marc Brill – Ressortleiter Wirtschaft) wurden für zwei Jahre wiederge-

wählt. Stefan Altmeppen übernimmt auch weiterhin das Amt des Protokollführers. Kersten Büter 

und Olaf Beernink wurden als Kassenprüfer gewählt. Die Zahl der Mitglieder wächst stetig. Als 50. 

Mitglied wurde Beate Wunder mit einem symbolischen Willkommensblumenstrauß begrüßt.  

 

Alle Mitglieder waren sich einig – lebendige Veranstaltungen dieser Art prägen und bringen ein le-

bendiges Netzwerken voran. So können langsam, aber kontinuierlich Kontakte geknüpft und intensi-

viert werden. Man kann also gespannt sein, welche Treffen demnächst organisiert werden. Soviel sei 

verraten: Auf der Business Plus am 23./24.11.2011 in Lingen wird das Netzwerk Grafschaft Bentheim 

– Emsland sichtbar vertreten sein. Interessierte haben die Möglichkeit, dem Verein als Mitglied bei-

zutreten. Näheres unter www.grafschaft-emsland.de 

 

Jan Morsink und seinem professionellen und mit viel Herzblut vorgestellten FC Twente gebührt an 

dieser Stelle ein herzliches Dankeschön und hoffentlich ein baldiges Wiedersehen. Deutsche Fußball-

Fans oder auch Nicht-Fußballfans sollten die FC Twente Enschede De Grolsch Veste unbedingt ke n-

nen lernen. Es lohnt sich in jedem Fall. 

Neuenhaus/Nordhorn/Lingen/Enschede, 26.09.2011 
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